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den inneren Kant um Dinge von principieller Tragweite handelt,
so glauben wir mit Recht die Bezeichnung unserer kritischen
Arbeiten als „zänkische Methoden" als völlig unmotiviert zurückweisen

zu dürfen. Die vielgelästerte Scholastik ist in Deutschland

lange genug Ambofs gewesen; nun wundere man sich nicht,
wenn sie, ihrer Kraft bewufst geworden, gelegentlich auch zum
Hammer wird.

Zum Schlüsse erklärt Dr. Braig, sich fernerhin schweigend
und geduldig halten zu wollen u. s. w. (S. 350). Mag dies
ernstlich oder ironisch gesagt sein: Schweigen und Dulden sind,
am rechten Orte geübt, eine schöne und lobenswerte Sache, in
diesem Falle aber scheinen sie nicht am Platze zu sein. Es

war vielmehr und ist geboten, statt des ganz und gar ungerechtfertigten

Vorwurfs, dafs ich „gewünschte Konsequenzen aus
vorgefafsten Meinungen" ziehe (S. 349), beispielsweise die Jahrb.
a. a. 0. S. 503 gegen den Kuhnschen Schöpfungsbegriff
erhobenen schweren Bedenken zu widerlegen, über die Herr
Dr. Braig es vorzieht, mit „begreiflichem" Stillschweigen
hinwegzugehen.
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Guten. Przeglad filozoliczny. 2, 3. Kozlowski: Psychologiczne zrödla
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_
Karejew:

A. Comte, jako zalozyciel socjologji. Revue de métaphysique et de
Morale. 7, 3 u. 4. 1899. Poincaré: Des fondaments de la géométrie à
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Einheit aller Dinge. König: von Hartmanns Kategorieenlehre.

NEUE BÜCHER UND DEREN BESPRECHUNGEN.
Baumker: Die Impossibilia des Siger von Brabant. — Allg. Litt. 8

Willmann; Rev. Thom. 7 A. G.
Baldwin : Die Entwicklung des Geistes beim Kinde u. bei d. Rasse. —

Z. f. Philos, u. ph. Kr. 114 Ament.
Bastian: Der Buddhismus als religions-philosophisches System. — Z. f.

Philos, u. ph. Kr. 114 Töwe.
Borinski: Über poetische Vision u. Imagination. — Allg. Litt. 8 Kralik.
Brandscheid: Ethik. — Allg. Litt. 8 Grimmich.
BUlow: Des Dominikus Gundissalinus Schrift von d. Unsterblichkeit der

Seele. — Philos. Jahrb. 12. Endres.
Charaux: Pensées et portraits. — Rev. Thom. 7 Folghera.
Cornelius : Psychologie als Erfahrungswissenschaft. — Przeglad filozof. 2

Heinrich.
Dionysii Carthusiani Opera; torn. XVII: Summa fidei orthodoxae. —

Rev. Thom. 7 Ii. S.

Dunkmann: Das Problem der Freiheit in d. gegenwärtigen Philosophie.
— Philos. Jahrb. 12 Gutberiet.


	Zeitschriftenschau

